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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

DJK Sparta Noris Nürnberg II : 1. FC Eschenau 
Samstag, 26.11.2022, 14:00 Uhr

Erneuter Erfolg für die DJK Sparta Noris Nürnberg II in der 
Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der DJK Sparta Noris Nürnberg II
am Samstagnachmittag in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (20:17 Sätze) in der Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)
Partie gegen den 1. FC Eschenau gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag
Dariusz Szlubowski, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keine Chancen hatten Baumgärtel / Heinlein bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Szlubowski / Trummer. Das musste man
neidlos anerkennen. Keine Chancen ließen dagegen Mahroum / Penga im Anschluss beim 3:0 ihren
Gegnern Möslein / Kirchner. Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar brachte Stefan Möslein Harald
Baumgärtel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Harald Baumgärtel mit 3:1 durch.
2:3 hieß es am Schluss, als Tarik Mahroum und Dariusz Szlubowski am Tisch die Klingen kreuzten.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Szlubowski mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Keinen Zähler beisteuern konnte Mario Penga im Match
gegen Detlef Kirchner, das 0:3 verloren ging. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Michael Heinlein und Markus Trummer beendet, das Michael Heinlein letztendlich gewann. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Die
siegbringende Taktik fehlte dagegen anschließend Harald Baumgärtel bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Dariusz Szlubowski ab Ballwechsel 1. Der kampflose Sieg von Tarik Mahroum bescherte
derweil der DJK Sparta Noris Nürnberg II anschließend einen weiteren Punkt. Einen knappen Sieg
feierte wenig später Mario Penga beim 6:11, 11:7, 11:4, 10:12, 11:8 gegen Markus Trummer, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Im nun folgenden abschließenden Einzel
erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Heinlein bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Detlef Kirchner. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten
und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die DJK Sparta Noris Nürnberg II beendet.

Nach diesem Sieg geht die DJK Sparta Noris Nürnberg II am 10.12.2022 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TS 1861 Kronach, während der 1. FC Eschenau am 03.12.2022 gegen den
TuS Schnaittenbach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK Sparta Noris Nürnberg II

Doppel: Baumgärtel / Heinlein 0:1, Mahroum / Penga 1:0 
Einzel: H. Baumgärtel 1:1, T. Mahroum 1:1, M. Penga 1:1, M. Heinlein 2:0 

 1. FC Eschenau
Doppel: Szlubowski / Trummer 1:0, Möslein / Kirchner 0:1 
Einzel: D. Szlubowski 2:0, S. Möslein 0:2, M. Trummer 0:2, D. Kirchner 1:1


